
Miteinander 
leben, lernen und lehren

Seit 1887.





Liebe Schülerinnen und 
Schüler, liebe Eltern,

willkommen am Pädagogium – der Campusschule 
mit Ganzjahresinternat auf dem Schlossberg mitten 
in Baden-Baden.

Seit 1887 begleiten wir junge Menschen auf ihrem 
Weg zu einem erfolgreichen Schulabschluss und zu 
mehr Selbstständigkeit, Persönlichkeit und Per-
spektive. Als traditionsreiche Schule verbinden wir 
heute moderne Bildung, persönliche Betreuung und 
ein gemeinsames Miteinander in einer besonderen 
Umgebung.

Wir machen mehr als Unterricht: Bei uns lernen 
Schülerinnen und Schüler in kleinen Klassen, digital 
ausgestatteten Fachräumen und einer Atmosphäre, 
in der man gesehen und unterstützt wird. 

Unsere Ganztagsschule bietet Raum zum Lernen, 
Leben, Sport treiben, Kreativsein und Freunde finden 
– mit vielen Möglichkeiten weit über den Unterricht 
hinaus.

Unser Ganzjahresinternat ist für viele Kinder und 
Jugendliche aus dem In- und Ausland ein zweites 
Zuhause: familiär, international, persönlich begleitet 
für eine erfolgreiche Zukunft. 

Wir möchten junge Menschen nicht nur schulisch 
stärken, sondern sie dabei unterstützen, ihren 
eigenen Weg zu finden und selbstbewusst zu gehen.

Lernen Sie uns kennen – wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Alexander Büchler        Rüdiger Lorth          Stefanie Wetzel  
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Unser
Leitbild
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Wir verstehen Schule als Lebensraum für unsere  
Schülerinnen und Schüler sowie unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Wir fördern das Miteinander durch einen 
strukturierten Tagesablauf mit Lern- und Freizeitphasen 
auf unserem Schulcampus.

Wir fördern und fordern die Übernahme sozialer  
Verantwortung für die uns anvertrauten jungen Men-
schen durch vielfältige Arbeitsformen, Aktivitäten und 
Projekte in- und außerhalb unserer Schule. 

Wir achten auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit  
zwischen Schule und Elternhaus, die für uns ein wesent-
licher Bestandteil unserer Erziehungs- und Bildungsarbeit 
ist. Dazu informieren wir die Eltern zeitnah über die schu-
lische Entwicklung ihres Kindes und geben Hilfestellung 
sowie Begleitung durch individuelle, persönliche Beratung.

Wir schaffen optimale Voraussetzungen zum Lernen 
und Lehren durch unser besonderes Unterrichtskon-
zept „Lehrer als Gastgeber“, tägliche Betreuung und 
individuelle Lernberatung durch Pädagoginnen und 
Pädagogen.

Wir fühlen uns als Bildungsinstitution den künftigen 
Generationen verpflichtet und erziehen deshalb junge 
Menschen zur Nachhaltigkeit. Wir lernen gemeinsam mit 
den Ressourcen unserer Erde ökologisch, ökonomisch und 
sozial verantwortlich umzugehen. Dies verpflichtet uns zu 
ständiger, qualitätsorientierter Schulentwicklung, um auf 
künftige Anforderungen vorzubereiten.
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Kurz  
und knapp

Grundschule am Kindheitserinnerungsplatz.
Weiterführende Schulen am Baden-Badener 
Schlossberg.

PROF. HERMANN BÜCHLER
durch

Alle Einnahmen werden dem  
Satzungszweck entsprechend  
gemeinnützig verwendet. 

SCHULSTIFTUNG PÄDAGOGIUM  
GEMEINNÜTZIGE  
BILDUNGSGESELLSCHAFT MBH
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GRÜNDUNG

GEMEINNÜTZIGKEIT

SCHULTRÄGER
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Grundschule, Realschule, 
Gymnasium, Wirtschaftsgymnasium 
und Sozialwissenschaftliches 
Gymnasium.

Wir bieten mehr als Unterricht: Unsere Schul-

profile beinhalten ÜBUNGSSTUNDEN, 
LERNZEITEN und Ergänzungen zum 
Unterricht, für die es in den jeweiligen Klas-
senstufen einen festgestellten Bedarf gibt.

Als bundesweit erste private Ganztags- und 

Internatsschule wurde dem Päda DREI MAL 
IN FOLGE das QZS-Qualitätssiegel verliehen. 
Wir belegen seit Jahren die vorderen Plätze im 
Land, wenn es um Schule und Internat geht 
(Quelle: schulen.de) und sind ausgezeichnet 
als „Schule Global“

Wir RHYTHMISIEREN den Ganztag: 
Unterricht, Freizeit, Arbeitsgemeinschaften 
und Lernzeiten sind auf die Bedürfnisse der 
Schülerinnen und Schüler nach ihrem Alter 
angepasst. Für private Hobbys steht ein Hob-
bytag zur Verfügung. In der Grundschule ist 
jeder Nachmittag flexibel.

18-20DURCHSCHNITT 
WEITERFÜHRENDE SCHULEN

5 Schularten - 
viele Möglichkeiten.

18-20
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SCHULARTEN

UNSER GANZTAG

KLASSENGRÖSSE

SCHULPROFILE

AUSZEICHNUNGEN



Unterricht, Pausenzeiten mit Vesper, Mittagessen, 
Freizeiten, Arbeitsgemeinschaften, Lernzeiten und 
Übungsstunden in den zentralen Kernfächern. 
Viele Elemente im Tagesablauf, getragen von der 

Idee nach dem Rhythmus von An- & Entspannung. 
So lebt, lernt und lehrt es sich miteinander auf dem 
Schulcampus. Geschützt und in kleinen Klassen.

Der Raum  
ist der dritte Pädagoge!

Loris Malaguzzi

Die Unterrichtsräume sind Fachräume und die Büros 
unserer Lehrerinnen und Lehrer. Das hat viele Vor-
teile: Tablet, Beamer, AppleTV und Visualizer sind 
direkt einsatzbereit. So folgt der Raum dem Inhalt 
– mit besten Voraussetzungen für einen abwechs-
lungsreichen und guten Unterricht. Auch unsere 
Grundschule ist digital voll ausgestattet.

Unser  
Unterricht

Der Lehrer  
als Gastgeber
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Wir arbeiten mit einer digitalen Lernplattform,  die 
beste Voraussetzungen für den Einsatz im Unter-
richt schafft. Während wir in der Unterstufe grund-
legende Medienkompetenzen vermitteln, führen wir 
Schritt für Schritt an die digitale Arbeitswelt heran. 
Ab Klasse 9 und in der Oberstufe arbeitet ein Groß-
teil unserer Schülerinnen und Schüler mit Tablets im 
Unterricht.

Digital im Unterricht   
aber Schritt für Schritt
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Wer den ganzen  Tag an seiner Schule ist,  
muss sich wohlfühlen!

EIN TAG AM PÄDA
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Der Lehrer als Gastgeber:
Unterricht in Fachräumen, digital 

ausgestattet und in kleinen Klassen.

UNTERRICHT

Zwei Mal am Tag: Vormittags und 
nachmittags lädt das Küchenteam zum  

Vesper in der Cafeteria. 

PAUSENVESPER
Unsere Schulprofile sind unser MehrWert 

zum Unterricht: Lernzeiten, Zusatzstunden, 
Fachlehrersprechstunden, Arbeitsgemein-

schaften und vieles mehr.  
Wir machen mehr als Unterricht!

SCHULPROFILE



Ein Film zum Tagesablauf:

Wer den ganzen  Tag an seiner Schule ist,  
muss sich wohlfühlen!
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Wir kochen täglich frisch und das schmeckt 
man. Unsere Mensa-Mottowochen sind ein 

beliebtes Highlight für alle.

Wir sind da: In der Lernzeit bei den Haus-
aufgaben der Klassen 5 und 6 und in den 

Übungsstunden mit dem Fachlehrer 
ab Klasse 7 .

Kreativ sein, entspannen  
oder auspowern? Vieles ist möglich!

FREIZEITBETREUUNGMITTAGESSEN

LERNZEIT & ÜBUNGSSTUNDEN



w

WALDKLASSENZIMMER

Unsere  
Schulprofile
Schulprofile ergänzen den Unterricht in allen Schularten. 

2 X AM TAG
PAUSENVESPER 

VIELFÄLTIGE 
ARBEITSGEMEINSCHAFTEN

KLASSENLEHRERSTUNDEN

STUFENKONZEPT ZUM LERNEN-LERNEN 
UND PRÄSENTATIONSTECHNIKEN

LERNBERATUNG 
DURCH DIE 
SCHULSOZIALPÄDAGOGIK

ÜBUNGSSTUNDEN FÜR 
ZENTRALE KERNFÄCHER

SOZIALE 
UND KULTURELLE 

ANGEBOTE

LERNZEIT 

FACHLEHRERSPRECHSTUNDEN

DIGITALE 
LERNPLATTFORM

Unser MehrWert   
für den Unterricht!

OPC- 
BUCHUNGSSYSTEM

TRIMESTERINFOS AB KLASSE 5  
SOWIE HERBST- UND FRÜHJAHRS- 
NOTENERFASSUNG

KONVERSATIONSKURSE

12



Pausenvesper

       betreutes  
Mittagessen
Unser Küchenteam kocht  täglich frisch für unsere Schülerin-
nen und Schüler. 

Ein Essenskommitee aus Schülerinnen und Schülern unter-
stützt, äußert Wünsche und gestaltet Speisepläne mit. 

Zwei Mal am Tag: Vormittags und nachmittags lädt das  
Küchenteam zum Vesper in der Cafeteria. 
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und

MOTTOWOCHEN
MIT VIEL ABWECHSLUNG

TAG DER 
SCHULVERPFLEGUNG

GESUNDE 
ERNÄHRUNG



Wir sind dabei!  
 in der Lernzeit und Übungsstunde

Betreut ist besser,  
da man danach alles vollständig hat!

WIR SIND DA: 
Bei den Hausaufgaben und der Vorbereitung auf 

Klassenarbeiten in den Klassen 5 und 6. 
Betreute  Lernzeiten im Klassenverband helfen, 

gemeinsam oder für sich, das zu tun, was wichtig 
ist: Das Einüben des Gelernten, die Ergänzung zum 

Unterricht am Vormittag.

Ab Klasse 7 gibt es eine Zusatzstunde in den 
maßgeblichen Fächern und keine Hausaufgaben. 

(Lukas, 6. Klasse)
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Alles ist möglich, das Angebot ist 
breit aufgestellt. Hier findet jeder 
etwas und wählt sein Programm. Die 
Angebote variieren von Schuljahr zu 
Schuljahr.

Unsere  
Freizeiten und Arbeitsgemeinschaften

Entspannen oder Auspowern? 

Basketball, 
Fußball, Schwimmen, 

Fechten, Bogenschießen, 
Yoga, Tischtennis, Judo

Jonglage, Fitness, 
Hockey, Schach

Kunst, Technik,  
Lego-Robotik, Chor, 

Band, Spielebau, Theater,  
Medien-AG

Holzwerkstatt,  
Computer-Kurse, 

Kochen und Backen,
Konversationskurse, 

Natur-AG

Sport 
und Spiel

Kreatives 
und Musisches

Wissen 
und Handwerk
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Unsere  
Grundschule

Unterricht, Lernzeiten, Ateliers, Pausenvesper, Mittagessen und Freizeiten. 
Viele Elemente prägen unseren Ganztag, getragen vom Rhythmus nach 
Anspannung und Entspannung und orientiert an den kindlichen  Bedürfnissen.

Eine Schule im Wald

Viele Elemente - ein Rhythmus
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Wir sprechen Englisch in den ersten Jahren

Viele Musik-Angebote  
ab Klasse 1

Do you   
speak English?

Macht   
Musik!

Computer
-unterricht

Spielerisch führen wir die Kinder an Fremdsprachen heran, 
zum einen im Klassenverband, zum anderen auch in 
kleinen Lerngruppen. 

Textverarbeitung – Richtig recherchieren im Netz – Lernprogram-
me. Auf drei Säulen steht der Computerunterricht ab der ersten  
Klasse und vermittelt erste Grundkompetenzen für später.
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Bewegen  
macht schlau

Hausaufgaben?

Entdecken  
Forschen und 
Experimentieren

Unser Gelände bietet für unsere Schülerinnen und 
Schüler viele Möglichkeiten, aktiv zu werden. Viele 
Sportangebote am Nachmittag laden ein zum Toben und 
Spaß haben. 

Unterricht braucht Übung, deshalb findet die 
tägliche Hausaufgabenzeit vor Ort in der Schule 
statt. Im vertrauten Klassenverband arbeitet es 
sich, gerne auch mit Hilfe, am besten.  
Teamarbeit ab Klasse 1. Kein Problem!

Die Welt will entdeckt werden und wir bieten dazu viel Raum neben 
dem Unterricht: Die kleinen Naturforscher sind bei uns unterwegs, 
Ausflüge und  Projektarbeit in der Natur begleiten und unterstützen 
den Schulalltag. Lernen mit allen Sinnen.

„Schon fertig!“
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Wir kochen täglich frisch 
                              und gesund!

Päda-Profil   
Grundschule - unser Plus!
Ganztagsbildung

Profil 

Profil 

Profil 7.30 bis 15.15 Uhr
Frühaufsicht ab 7.30 Uhr, Unterricht, Klassenbetreuung im Tandem 
(Lehrkraft plus pädagogische Zusatzkraft), Pflichtfremdsprache Englisch, 
Ateliers mit vielfältigen Aktivitäten aus den Bereichen Bewegung, 
Gestalten, Erkundungen und Fremdsprachen, zwei Mal Pausenvesper, 
tägliche Lernzeit im Klassenverband mit konstanten Bezugspersonen, 
gesicherte Unterrichtsversorgung, computerorientierte Unterrichts-
einheiten, Kooperation mit der weiterführenden Schule zur Erleichterung 
des Übergangs an die weiterführende Schule (Klasse 4).

15.15 bis 16.15 Uhr
Vielfältige Aktivitäten aus den Bereichen Tanz, Ballspiele, 
kreatives Gestalten, Waldwanderungen, Mannschaftsspiele 
und Brettspiele.

16.15 bis 17 Uhr
Zusätzlich betreute Hausaufgabenzeit im Lerntreff, Spielzeit auf dem 
Schulgelände, flexible Abholzeit.
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Willkommen auf dem Baden-Badener 



Willkommen auf dem Baden-Badener 
Schlossberg

Kleine Klassen.
Beim Lehrer zu Gast .

Digital dabei.
21



Ankommen und sich wohlfühlen
Zwei Klassenlehrerstunden in der Woche, feste  Lernbegleiter zur Betreuung von Lernzeiten, Exkursionen, 
Ausflügen und die Angebote unserer Schulsozialpädagogik machen den Start leicht.  
Zudem sind alle gut versorgt:  Mit zwei gesunden Pausenvespern und dem frischen Mittagessen aus der 
schuleigenen Küche. 

Regelmäßigkeit und Struktur
Auf unseren Ganztag ist Verlass, geprägt vom Wechsel zwischen Anspannung und Entspannung: Unterricht, 
Pausenzeiten und ein vielfältiges Freizeitangebot geben dem Ganztag Rhythmus. 
Stundenausfälle gibt es bei uns nicht.  

Förderung und Unterstützung 
Über unsere Päda-Profile bieten wir viele individuelle Förder- und Unterstützungsmöglichkeiten, angepasst 
an die Schularten und Klassenstufen - jeden Tag. Mehr dazu in unseren Päda-Profilen.

Gemeinsam Ziele erreichen
Drei Mal im Jahr gibt es Informationen über den Leistungsstand. Beim Familientag ist Zeit zum Kennenler-
nen, zu Elternsprechtagen sprechen Schülerinnen und Schüler, Eltern und Lehrer gemeinsam. 
Wir sind jederzeit gut erreichbar, das ist uns wichtig.

Schön,  
dass du da bist!
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Übungsstunden
statt Hausaufgaben ab Klasse 7

Zusatzstunden in den maßgeblichen Kernfächern
Qualitatives Lernen und Üben findet mit einer Lehrkraft statt - davon sind wir überzeugt. Daher gibt es ab 
Klasse 7 in den maßgeblichen Kernfächern Zusatzstunden mit der Fachlehrkraft. Denn Lernen und Üben 
braucht Zeit und Begleitung.

Üben braucht gute Lehrer,

... aber keine Hausaufgaben!

Keine Hausaufgaben
Haus- und Übungsaufgaben finden dort statt, wo sie Sinn machen: In der Schule und mit der Lehrerin oder 
dem Lehrer im  Fachunterricht.

Basiskompetenzen stärken
Auch in den Nebenfächern gilt: Nachhaltiges Lernen ist Übung und 
Wiederholung von Basiskompetenzen. Im Unterricht integriert findet die 
Vorbereitung auf die nächste Klausur statt. 
Auch hier gilt: Gelernt wird mit der Lehrkraft.

Gemeinsam lernen und lehren
Die Woche beginnt mit einer Klassenlehrerstunde: Zeit für- und 
miteinander haben, Termine besprechen und vorbereiten. 
So lernen alle gemeinsam, sich zu organisieren.
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Nach der Realschule  
wechseln viele nach Klasse 10 auf eines der 
beruflichen Gymnasien, 

um dort ihr Abitur zu machen.

Unsere  
weiterführenden Schularten

Viele Wege 
zum Abitur

Viele Schülerinnen und Schüler besuchen unsere 
Realschule bis zur Klasse 10 und wechseln 
anschließend für drei Jahre auf unser berufliches 
Gymnasium, um dort ihr Abitur zu machen.

Mehr zur Realschule und den 
beruflichen Gymnasien ab  Seite 28!
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ALLGEMEIN-
BILDENDES WIRTSCHAFTS-

SOZIAL
WISSENSCHAFTLICHES

Gymnasium gymnasium Gymnasium
REAL-

schule



Gymnasium

SPRACHENFOLGE:
ENGLISCH, FRANZÖSISCH UND DANN...

DEINE WAHL AB KLASSE 8: 
NWT ODER SPANISCH?

Für die 8. Klasse muss entschieden werden:

Das Fach „Naturwissenschaft und Technik 
(NWT)“ thematisiert Probleme, die über die 
Grenzen einzelner naturwissenschaftlicher Fächer 
hinausgehen. Energie und Mobilität, Stoffe und 
Produkte sowie Informationsaufnahme und Daten-
verarbeitung sind zentrale Inhalte des Fachs.

Wer Sprachen liebt, wählt Spanisch!
Als eine der vier meistgesprochenen Sprachen 
der Welt kann ab Klasse 8 und neben Englisch 
und Französisch eine dritte Fremdsprache gewählt 
werden. 

NWT und Spanisch werden vierstündig unterrichtet.

 „Do you speak English?“
Noch nicht, aber schon ganz bald! 

In Klasse 5 starten wir mit der neuen Fremdsprache 
Englisch, bei der man schon nach wenigen Wochen 
gute Erfolge vorweisen kann.

Ab Klasse 6 heißt es dann 
„Parlez vous français?“ 

Und die Antwort auf die Frage lautet ganz schnell: 
„Oui, bien sur!“
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FÜR ALLE KLASSENSTUFEN:
Schulsozialpädagogik, Sozialprojekte und Präventionsprogramme, vielfältige Arbeitsgemeinschaften, 

Trimester-Informationen bzw. Herbst- und Frühjahrsnotenerfassung, 2 x Pausenvesper/Tag, OPC-System

SCHULPROFIL PÄDA-PROFIL

Mündliche Abiturprüfung in 2 Wahlfächern 
Schriftliche Abiturprüfung in 3 Leistungs-
fächern

Abiturvorbereitung Mathematik,
Fremdsprachenmodule und 

 fremdsprachliche Prüfungen,  
Prüfungsvorbereitung schrift./mdl. Abitur,

Vorbereitung mündlicher Prüfungen, 
Fachlehrersprechstunde, 

Vorbereitung auf das Hochschulstudium, 
Rhetorikkurs (fakultativ)

Zusatzstunde English Academic Writing,  
DELF B1, mündlicher Prüfungstag, 

Fachlehrersprechstunde

Unterricht in 3 Leistungsfächern (5), zwei 
davon aus D, M, FS, Bio, Ch, Ph; drittes 
Leistungsfach nach Schulangebot wählbar; 
Basisfächer (3): D, M, FS, Bio, Ch, Phy.  
Basisfächer (2): alle anderen Fächer.

Unterricht in allen Fächern,
Berufsinformation, Praxiswoche,
Vorbereitung Kurssystem

Unterricht in allen Fächern,  
Berufsinformation  

Übungsstunde in den zentralen Kernfächern, 
Training Präsentationstechniken GFS, 

 Beratungstag, Tablet-Führerschein  Kl. 10,  
Sprachreisen, Klassenlehrerstunde 

Kernfach Spanisch oder Naturwissenschaft, 
Informatik & Technik, Chemie, 
Gemeinschaftskunde, 
WBS – Wirtschaft, Beruf, Studium

Übungsstunde in den zentralen Kernfächern, 
Training Präsentationstechniken GFS,  

Schülerpaten für Kl. 5, Klassenlehrerstunde

Wahl des sprachlichen oder 
naturwissenschaftlichen Profils 
Neue Fächer: Geschichte und Physik

Übungsstunde in den zentralen Kernfächern,
Schulaustausch, Erlebnispädagogik, Wieder-
holungkurs Lernen lernen, Mathe-Olympiade, 

Klassenlehrerstunde

Kernfach Französisch als 2. Fremdsprache
Lernzeit, Chorprojekte, Leseprojekte und 

Autorenlesung, Freizeiten, Vertiefungskurs 
Lernen lernen, Mathe-Olympiade, 

Klassenlehrerstunde

1. Fremdsprache Englisch, 
Unterrichtsfächer: Deutsch, Englisch, 
Mathematik, Religion, Geografie, Biologie, 
Musik, Bildende Kunst, Sport, Informatik

Lernzeit, Einführungskurs Lernen lernen, 
Chorprojekte, Schullandheim, 
Freizeiten, Mathe-Olympiade, 

Schülerpaten, Klassenlehrerstunde 
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Klasse

Päda-Profil   
Gymnasium - unser Plus!
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Realschule   

Schwerpunkt   
Unterstufe

Förderkurse und mehr Unter-
richtsstunden als an anderen 
Schulen – und das gleich zu Be-
ginn. So schaffen wir gute Grund-
lagen für die weitere schulische 
Laufbahn.

KERNFÄCHER: DEUTSCH 
UND MATHEMATIK

FREMDSPRACHEN
PRAXISNAH!

English Conversation startet in 
Klasse 6 für ein ganzes Schul-
jahr. Der Schwerpunkt liegt auf 
Sprache und Ausdruck – mit 
Erfolg! Auch Französisch wird in 
Klasse 6 durchgängig unterrichtet. 
Wichtig für alle, die ab Klasse 7 
die Sprache verpflichtend wählen: 
„J‘adore le français!“
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Du hast die Wahl
Wahlpflichtfächer ab Klasse 7

AM BALL BLEIBEN
KOMPETENZRASTER 
UND -ANALYSEN

Schwerpunkt   
Mittelstufe und Abschlussklasse

PRESENTATION
SKILLS

THEMENORIENTIERTE 
PROJEKTE

Wichtige Prüfungsbausteine 
finden auch mündlich statt: Den 
Feinschliff gibt es in einer regulä-
ren Unterrichtsstunde in Klasse 10.

Technik – Soziales Engagement 
– Wirtschaft, Verwalten, Recht – 
Berufsorientierung (…)

TECHNIK AES FRANZÖSISCH

Mit Kompetenzrastern wird 
Wissen für die Klassenarbeit 
überprüft und auch geübt. Nach 
Auswertung der Klassenarbeit gibt 
es bei Bedarf Übungsaufgaben 
zum Nachlernen.
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FÜR ALLE KLASSENSTUFEN:
Schulsozialpädagogik, Sozialprojekte und Präventionsprogramme, vielfältige Arbeitsgemeinschaften, 

Päda-Mathe-Team, Päda-Fremdsprachen-Team, Trimester-Informationen, 2x Pausenvesper/Tag
OPC-System.

SCHULPROFIL PÄDA-PROFIL

Unterricht in allen Fächern, 
Info über weiterführende Schulen und Beruf

Übungsstunde in den zentralen Kernfächern, 
Zusatzstunde Englisch (1. Halbjahr),  

Herbstnotenerfassung, Abschlussfahrt

Unterricht in allen Fächern,
Berufsinformationen,
Projektarbeit

Übungsstunde in den zentralen Kernfächern, 
Training Präsentationstechniken GFS,   

ITG-Module, Klassenlehrerstunde

Gemeinschaftskunde, WBS

Übungsstunde in den zentralen Kernfächern 
English Conversation, ITG-Module, 

Training Präsentationstechniken GFS, 
Klassenlehrerstunde

Neues Hauptfach: 
Technik, AES oder Französisch
Physik, Chemie

Übungsstunde in den zentralen Kernfächern, 
Workshop Lernmodule, Mathe-Olympiade,

Training Präsentationstechniken GFS, 
Klassenlehrerstunde

Technik, AES oder Französisch
Geschichte

Lernzeit, Zusatzstunde Mathematik und Wahl-
pflichtfach, Lesewettbewerb und Autorenlesung, 

Vertiefungskurs Lernen lernen, 
Mathe-Olympiade,  

Freizeiten, Klassenlehrerstunde

Biologie

Lernzeit, Zusatzstunde Deutsch, Einführungskurs 
Lernen lernen,  Chorprojekte, Schullandheim, 

Mathe-Olympiade, 
Freizeiten, Schülerpaten, Klassenlehrerstunde

Klasse
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Päda-Profil   
Realschule - unser Plus!
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Berufliche   
Gymnasien

SOZIALWISSENSCHAFTLICHES GYMNASIUM WIRTSCHAFTSGYMNASIUM

Profil:   
Pädagogik und 
Psychologie

Profil:   
Volks- und Betriebs-
wirtschaftslehre
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Wahlpflichtfächer   

SPANISCH 
¿HABLAS ESPAÑOL?

SONDERGEBIETE DER 
ERNÄHRUNGSWISSEN-
SCHAFTEN (SG)

GLOBAL 
STUDIES (WG)

Schülerinnen und Schüler, die 
vor Eintritt in die Oberstufe nur 
eine Fremdsprache erlernt haben, 
müssen Spanisch belegen.

Im Zentrum stehen Zusammen-
hänge zwischen der Ernährung 
und Physiologie, Psychologie, 
Medizin, Sport, Umwelt, Wirt-
schaft, Gesellschaft, Geschichte 
und weiteren Disziplinen. Die 
Schülerinnen und Schüler er-
werben Kompetenzen über das 
Ernährungsverhalten und dessen 
Auswirkungen auf Mensch und 
Gesellschaft.

„Global Studies“ wird 2-stündig 
unterrichtet. Mindestens 50 % 
des Unterrichts findet in engli-
scher Sprache statt. Dabei stehen 
„fremde Kulturen“, das Thema 
„Globalisierung und Gerechtigkeit“, 
„Nachhaltigkeit“ und „Debating“ 
auf dem Programm. 

Psychologische Experimente - Was ist 
das Unbewusste? - Wie verhalten sich 
Menschen in Gruppen? - Wie entstehen 
Einstellungen? Diese und viele andere 
Fragen beschäftigt die beiden Wissen-
schaften Pädagogik und Psychologie. 
Was bestimmt unser Verhalten und 
Erleben? 6 Unterrichtsstunden/Woche, 
3 Jahre, 1 schriftliche Abiturprüfung.

Täglich verändert sich unser Umfeld mit 
Auswirkungen auf ökonomische, sozia-
le und ökologische Rahmenbindungen: 
Marktwirtschaft, Preisbildungsmodelle,  
rechtliche Grundlagen und Folgen von 
Konsum- und Investitionsentschei-
dungen, Staat und Unternehmen sind 
zentrale Themenbereiche im Profilfach 
am WG. 6 Unterrichtsstunden/Woche, 
3 Jahre, 1 schriftliche Abiturprüfung.



FÜR ALLE KLASSENSTUFEN:

Fachlehrersprechstunden
Lernstrukturberatung durch Schulsozialpädagogik

Teilnahme an Arbeitsgemeinschaften
Trimesterinformationen / Herbst- und Frühjahrsnotenerfassung

2 x Pausenvesper/Tag
OPC-System 

SCHULPROFIL PÄDA-PROFIL

•	 Deutsch und Mathematik auf erhöhtem und 
 	 grundlegenden Anforderungsniveau
•	 Fächer des Wahlbereichs:
	 •	 Bildende Kunst oder Musik
	 •	 Wirtschaftslehre oder Wirtschafts- 
		  geographie
•     Philosophie 

•	 Erstellen eines Lernstrukturplans  z. Abitur
•	 Konversationstraining Spanisch (Halbjahr)
•	 Modul „Informationen zum Hochschulleben“
•	 Besuch von externen Referenten
•	 Module schriftl./mdl.  Abiturvorbereitung
•	 Vorbereitungskurse für das Abitur 
	 (fakultativ)

•	 Deutsch und Mathematik auf erhöhtem und  	
 	 grundlegenden Anforderungsniveau
•	 Fächer des Wahlbereichs:
	 •	 Bildende Kunst oder Musik
	 •	 Wirtschaftslehre oder Wirtschafts- 
		  geographie
	 •	 Seminarkurs
       •	 Philosophie

•	 Wiederholungsmodul GFS
•	 Wissenschaftliches Arbeiten in der Praxis: 	
	 Bibliotheksbesuch
•	 Kommunikationstraining Englisch
•	 Hochschulberatung mit Studieninforma-
	 tionsstunde und Besuch einer Hochschule

•	 Besonderheiten am SG: PPS (Profilfach) 		
	 Wirtschaftslehre (Pflichtfach) und Spanisch 	
	 oder Sondergebiete der Ernährungswis-		
       senschaft (Wahlpflichtfach) 

•	 Besonderheiten am WG: VBWL (Profilfach) 	
	 und Spanisch oder Global Studies 
	 (Wahlpflichtfach)

•	 Zusatzstunde Mathematik (Halbjahr)
•	 Mathe-Start zum Schuljahresbeginn
•	 Zusatzstunde Deutsch (Halbjahr)
•	 Zusatzstunde Englisch
•	 Tabletführerschein
•	 Vorbereitung mündlicher Prüfungen
•	 Mündlicher Prüfungstag
•	 Praxisorientierter Einstieg im Profilfach
•	 3 Module zum Themenbereich GFS
•	 Studieninformationsstunde „Rund um die 	
	 duale Hochschule“ mit Besuch einer DH
•	 4-6-wöchiges Praktikum/Sprachschule     
	 (fakultativ)

Klasse

Päda-Profil    
Berufliche Gymnasien - unser Plus!
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Betreuung plus    
in der Schulzeit und in den Ferien

Früh- und
Spätbetreuung 

Wir sind auch in den Ferien da: Fasching, Ostern, 
Pfingsten, Sommer und Herbst. Reit-, Fußball-, Tennis- 
und/oder Tanzcamps mit regionalen Anbietern runden 
unser Angebot ab.

 Du hast die Wahl!

 ...vor und nach der Schule.
Es kann immer wieder vorkommen: Sie haben ein Betreuungsproblem, aber nicht mit uns.
Wenn wir gebraucht werden, sind wir da und ihr Kind ist vor dem offiziellen Schulbeginn bei uns und früh-
stückt mit den Internatsschülerinnen und -schülern. Auch nach  Schulschluss kann ihr Kind - nach Anmel-
dung - zu den gewünschten Zeiten bei uns länger bleiben - sicher und geschützt.
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Unser  
Internat

Leben

Als feste Bezugspersonen 
leben die Erzieherinnen und 
Erzieher mit den Kindern und  
Jugendlichen im Internat.  

Sie bieten den Schülerinnen 
und Schülern Sicherheit im 
neuen Umfeld, Hilfen bei per-
sönlichen Problemen und eine 
familiäre Atmosphäre. 

Unsere Jüngsten erfahren besondere Zuwendung 
durch Patenschaften, die ältere Mitschülerinnen und 
-schüler für sie übernehmen. Die “Großen” kümmern 
sich in besonderem Maße um die “Kleinen” und helfen 
ihnen bei der Eingewöhnung in ihrem neuen Lebens-
raum.

 im Unesco-Welterbe

Die Betreuer  
sind immer für einen da und helfen.

Alessandro, 8. Klasse

Xenia, Abiturientin

Durch das Internat 
ist mir das Lernen wesentlich leichter gefallen.
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Einblicke...   

„Das Internat 
war meine beste Entscheidung!“

...in das Leben im Internat. 
Hier erlebst du Gemeinschaft, Unterstützung und Begleitung. Wir fördern dich, aber wir fordern 
auch. An ausgewählten Wochenenden gibt es tolle Aktionen: 
Ein Besuch im Europapoark, im Sprungpark Remchingen, ein Fußballspiel beim KSC, ...  
Vieles ist möglich, sei dabei!

Paula, Abiturientin
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Gemeinschaftswochenenden

Miteinander 
Schule erleben.
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Gemeinsam  
erfolgreich werden
In der Gemeinschaft lernen junge Menschen
Verantwortung für sich und andere zu übernehmen, 
aber auch Respekt, Toleranz und Mitgefühl.

Enja, Jahrgangsstufe

Man merkt,
dass einem hier geholfen wird. 
Auch die Lehrer nehmen sich viel Zeit.

Leben  
im Ganzjahresinternat

Im Internat können zusätzliche Wochenenden einzeln zugebucht werden, je nach Bedarf. 
Einfacher ist es im Ganzjahresinternat: Hier ist die Betreuung an allen Wochenenden, 
an denen zuvor und danach Schulpflicht besteht sowie in allen Ferien, die kürzer sind als 
zehn Kalendertage immer inklusive. Lassen Sie sich beraten.
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Wir arbeiten eng mit den Lehrerinnen und Lehrern zusammen 
und tauschen uns regelmäßig über den Leistungsstand aus. 
Internatserzieherinnen und -erzieher sind in den Klassen 5 und 
6 auch grundsätzlich die Co-Klassenlehrer. So können Prob-
leme schnell gelöst werden. Gemeinsam werden Wissen und 
Können erweitert, das Vertrauen in die Gemeinschaft und das 
eigene Selbstvertrauen wächst.

Zahlreiche gemeinsame Veranstaltungen bereichern das 
Leben im Internat. Auf dem Programm stehen beispiels-
weise Theater-, Ballett- und Konzertbesuche, Grill- und 
Spielabende, Nachtwanderungen, aber auch gemeinsa-
me Ausflüge am Wochenende in Schullandheime oder…

Dylan, 6. Klasse

Flora, Jahrgangsstufe 1

...am Anfang
des Jahres geht es in den 
Europapark! 

Im Internat ist es familiär
und in der Schule ist es dann wie zu Hause.

Im Austausch
mit der Schule 

Miteinander  
erleben



Noch   
mehr Infos?

Noch mehr   
zu unserem Schulleben?

Wir sind digital:  
Aktuelles und Informationen rund um das Schuljahr auf der Homepage, Facebook und Instagram.

GRUNDSCHULE GYMNASIUM REALSCHULE BERUFLICHE 
GYMNASIEN

INTERNAT

	 Was ist das Peru-Projekt am Päda? 
	 Wer ist die Schulsozialpädagogin und was ist der Trainingsraum? 
	 Wie und wo engagieren sich unsere Schülerinnen und Schüler? 
	 Was ist der Familientag? 

Das und mehr zum Schulleben gibt es hier: 

Unser FördervereinViel   
Unterstützung

	 Die Vereinigung der Eltern, Freunde und Altschüler des Pädagogiums unterstützt die 
Schule seit vielen Jahrzehnten: Klassenfahrten, Exkursionen, besondere Erlebnisse 
in- und außerhalb des Schulalltags werden unterstützt.
Ein besonderes Highlight: Das Altschülertreffen auf den Schlossbergterrassen.
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und

Grundschule 
Kindheitserinnerungsplatz 4-8 
76530 Baden-Baden

Sozial-   
Leistungsstipendien
Hier finden Sie mehr Infos zu unseren Sozial- und Leistungsstipendien.
Über die Vergabe entscheidet ein Stipendienausschuss.

Anfahrt   
und Kontakt
Sie möchten mit uns in Kontakt treten und mehr erfahren? 
Gerne melden wir uns bei Ihnen und vereinbaren einen Kennenlern-  
termin. Nutzen Sie hierzu das Kontaktformular auf der Webseite, rufen 
Sie uns an oder schreiben Sie uns.

Burgstr. 2 . 76530 Baden-Baden

07221 3559-0

info@paeda.net

Paedagogium-Baden-Baden.de

https://www.instagram.com/paedagogium

https://www.facebook.com/paedagogium
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Wir sind  
mehrfach ausgezeichnet

Als bundesweit erste private Ganztags- und Internatsschule 
wurde dem Pädagogium drei Mal in Folge das QZS-Qualitäts-
siegel für die Bereiche „Unterrichtsqualität“ und „Schulentwick-
lung“ verliehen.

Wir sind seit vielen Jahren unter den TOP 5 der Internate und 
Ganztagsschulen in Baden-Württemberg. In den Bereichen 
„Digitale Schule“ und „Individuelle Förderung“ gehören wir zu 
den TOP 1% aller Schulen deutschlandweit 

(Quelle: schulen.de, Zugriff: Juli 2026).

Wir wurden als „Schule Global“ ausgezeichnet. 
Im Rahmen der bundesweiten Initiative werden 
wir für die Förderung von Vielfalt und interkul-
tureller Kompetenz ausgezeichnet und erhalten 
Unterstützung bei der Weiterentwicklung unserer 
internationalen Austauschprogramme.

Unsere weiteren Auszeichnungen:



Gesprächstermin?

Sie möchten mit uns in Kontakt treten und mehr
erfahren? Dann lernen Sie uns und die Schule
auf dem Schlossberg in einem Gespräch vor Ort
kennen.
www.paeda.net/kontakt/

„Wir freuen uns“
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Kleine Klassen - gutes Lernklima
Viele individuelle Förderungen, gezielte Unterstützung

Verlässliche Betreuung aus einer Hand
Für Unterricht und Freizeit - den ganzen Tag

Unser Plus: Päda-Profile und beim Lehrer zu Gast
Beste Voraussetzungen für mehr als nur Unterricht

Unsere Vorteile


